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Das feine Geschenk 
Wir beraten Sie gern.

Schmuck KirschmannUhren 

Mo., Mi., Do. 10–18 Uhr, 
Di. Werkstatttag, Fr. 9–16 Uhr

Karl-Liebknecht-Str. 135
Telefon 3 01 55 00

am Connewitzer Kreuz
Karl-Liebknecht-Str. 152 · 04277 Leipzig

Telefon: 0341 / 30 32 332
www.physiotherapiedorn.de

Wir wünschen unseren 

Patienten eine schöne 

Weihnachtszeit sowie 

ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 2025!

www.ortsblatt-leipzig.de

erapress-medien-agentur

Weihnachtsmarkt in der Kulturfabrik Werk 2.                                              Foto: Philipp Kirschner

Es ist wieder soweit: Das gesamte Gelände vom 
WERK 2, Kochstraße 132, wird zum wunder-
vollen Connewitzer Weihnachtsmarkt. Vom 6. 
bis zum 15. Dezember präsentieren zahlreiche 
Händler ihre handgemachten, kreativen, le-
ckeren und duftenden Produkte. Wir freuen 
uns auf alle Besucher, die es in der Vorweih-
nachtszeit auf das Gelände der Kulturfabrik 
Leipzig zieht. Auch in diesem Jahr werden wir 

Weihnachten am Kreuz
wieder zwei gemeinnützige Vereine mit Euren 
Pfandspenden unterstützen.
Neben vielen Ständen und einer gemütlichen 
Atmosphäre warten viele Mitmachangebote 
und Veranstaltungen auf euch.

i Bis zum 15. Dezember 
von Mo bis Do: 14–21 Uhr, Freitag + 

Samstag: 13–22 Uhr, Sonntag: 13–21 Uhr 

Der Hilfsverein Nächstenliebe e.V. möchte 
auch in diesem Jahr wieder geflüchteten Kin-
dern in Leipziger Gemeinschafts unter künften 
eine Weihnachtsfreude bereiten.  Als Annah-
mestellen sind u.a. das Haus der Demokra-
tie in Connewitz, Ulrike Bertus, die Fraktion 
B90/Grüne im Neuen Rathaus, Bürgerbüro 
Dirk Panter & Nadja Sthamer, Rosa-Luxem-
burg-Straße 19/21, und Jedermanns Holger 
Mann, Georg-Schumann-Straße 133, dabei.
Auch über die Weihnachtszeit hinaus ist der 
Hilfsverein Nächstenliebe e. V. für Hilfsbedürf-
tige aktiv. So bietet der Verein eine kostenfreie 
Schüler-Nachhilfe für Kinder aus einkommens-
schwachen Familien an. Die Nachhilfestunden 
werden einmal wöchentlich von Studenten, 
Doktoranden oder Ruheständlern im Einzel-
unterricht durchgeführt, kostenlos nach Über-
prüfung der sozialen Bedürftigkeit. Ehren- 
amtliche Nachhilfelehrer sind willkommen!
Darüber hinaus wird im Begegnungszentrum 
am Hauptbahnhof, Gerberstraße 20, ein Strick-
kreis angeboten. Hier kommen freitags aller 
14 Tage Personen zusammen, um bei Kaffee, 
Gebäck und interessanten Gesprächen mitein-
ander zu stricken. Termine: 13.12., 17.01. und 
31.01.2025, von 16-18 Uhr. 
Zudem gibt es hier auch eine Kleiderkammer, 
in der neuwertige Sachen nach Voranmeldung 
kostenlos an Bedürftige abgegeben werden.

i Hilfsverein 
Nächstenliebe e.V.

Telefon: 0341 | 60 48 69 81 bzw. 688 63 19
www.naechstenliebe.net

Aktion Weihnachtspäckchen

Das Ortsblatt-Team wünscht  
allen Lesern und Kunden ein 

fröhliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr. 

Danke, dass Sie uns seit Jahren die 
Treue halten. Auch 2025 werden wir 

wie gewohnt für Sie vor Ort sein!

Übrigens finden Sie alle 
Anzeigen und Beiträge auch in 

unserem Archiv. Das steht für Sie 
kostenfrei im Internet bereit: 
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Mieten deckeln, 
Mieten senken!
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Wir fordern: bezahlbares Wohnen für alle. 
Erfahre mehr unter: mieten.dielinkebt.de

Ihr Bundestagsabgeordneter 
Sören Pellmann

Im November wurden die ehren-
amtlichen Kollegen des Krisenin-
terventionsteams (kurz: KIT) Leip-
zig e.V. gleich zweifach als „Helden 
des Alltags“ ausgezeichnet. In 
dieser Kategorie nahm der Verein 
die Goldene Henne 2024 entgegen, 
ausgelobt von der Zeitschrift Su-
perIllu und dem Mitteldeutschen 
Rundfunk. Darüber hinaus war 
das KIT Leipzig eine von insgesamt 
zehn gemeinnützigen Organisati-
onen, die die Ferry-Porsche-Stif-
tung in diesem Jahr für ihr En-
gagement im Sinne der seelischen 
Gesundheit geehrt hat.
„Die beiden Preise verstehen wir 
als Wertschätzung und zugleich 
als Ansporn, auch zukünftig Tag 
für Tag für den Ernstfall einsatz-
bereit zu sein. Das sind wir hier in 
Leipzig seit fast 25 Jahren“, resü-
miert die Teamleitung des Krisen-
interventionsteams Leipzig, Tobias 
Hönig und Heike Stellmacher.

Vereinsarbeit wirtschaftlich 
gesichert
Die Auszeichnungen sind je-
weils mit einem Preisgeld do-
tiert: 10.000 Euro spendete die 
Ferry-Porsche-Stiftung; 25.000 
Euro die Sektkellerei Rotkäpp-
chen-Mumm bei der glanzvollen 
Verleihung der Goldenen Henne. 
„Wir freuen uns sehr über diese 
großzügige Unterstützung“, be-
dankte sich Tobias Hönig. „Das 
Preisgeld trägt dazu bei, unseren 
Verein wirtschaftlich zu sichern 
und hilft, die ehrenamtliche Ar-
beit weiter zu verbessern. So wird 
davon beispielsweise ein Fahrsi-

Wahre „Helden des Alltags“:

Die Ehrenamtler des 
Kriseninterventionsteams Leipzig 

„Helden des Alltags“: Heike Stellmacher, Teamleiterin im Kriseninter-
ventionsteam freut sich über die „Goldene Henne 2024“ und über den 
Spendenscheck, der von Christof Queisser, Geschäftsführer Rotkäpp-
chen-Mumm Sektkellereien GmbH, überreicht wurde.

cherheitstraining für alle Kollegen 
bezahlt. Außerdem können wir mit 
dem Geld neue Materialien für die 
Notfall-Betreuung von Kindern 
kaufen und unsere Betriebskosten 
finanzieren“, benennt Schatzmeis-
terin Johanna Wolf erste Ideen für 
die Nutzung der Mittel. Für seine 
Arbeit ist das KIT Leipzig maßgeb-
lich auf Spenden angewiesen.

Erste Hilfe für die Seele: 
Über das KIT Leipzig e.V.
Der Verein unterstützt Hinterblie-
bene und andere Betroffene in den 
ersten Stunden nach unerwarte-
ten, schicksalhaften Ereignissen, 
z.B. einem plötzlichen Todesfall. 
Das KIT Leipzig hat etwa 90 Mit-
glieder. In 24-stündigen Bereit-
schaften sind 35 Aktive an 365 
Tagen ehrenamtlich sofort verfüg-
bar, wenn sie auf Veranlassung des 
Rettungsdienstes, der Feuerwehr 
oder der Polizei gerufen werden, 
aktuell mehr als 260 Mal im Jahr.
Im KIT Leipzig arbeiten Menschen 
aus allen Lebensbereichen gleich-
berechtigt mit. Dafür absolvieren 
sie eine fundierte theoretische und 
praktische Ausbildung; berufliche 
Voraussetzungen für die Aufnah-
me in das Team gibt es nicht. 

i Weitere Informationen 
über die Arbeit des Vereins 

unter: 
Kriseninterventionsteam 
Leipzig e.V.
Schenkendorfstraße 28
www.kit-leipzig.de
oder im Ortsblatt-Leipzig, 
Ausgabe Connewitz 01/2024

Immer vor Ort! www.ortsblatt-leipzig.de
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KANZLEI 
NUSSMANN 
LEIPZIG • ZIMMERSTRAßE 1 

FACHANWÄLTIN ERBRECHT 
TESTAMENTSVOLLSTRECKERIN & MEDIATORIN 
FACHANWÄLTIN FAMILIENRECHT 

 

KOSTENFREIE VORTRÄGE • ANMELDUNG ERFORDERLICH 

KOSTENFREIE ERSTEINSCHÄTZUNG 
0341 9838980 • täglich bis 22 Uhr 

www.KANZLEI-NUSSMANN.de 

KOSTENFREIE ERSTEINSCHÄTZUNG 
 A 0341 98 38 980 • täglich bis 22:00 Uhr

www.KANZLEI-NUSSMANN.de

KOSTENFREIE VORTRÄGE • ANMELDUNG ERFORDERLICH
16.12., 18 UHR  NACHTEILE BERLINER TESTAMENT & VORSORGEVOLLMACHT 
18.12., 18 UHR LAIENTESTAMENTE BERICHTIGEN & PATIENTENVERFÜGUNG

Regelmäßig wollen Erben Vorsorgevollmach-
ten widerrufen. Der Fachanwalt für Erbrecht 
der Kanzlei Nussmann erklärt hierzu: Das OLG 
Karlsruhe entschied, dass eine Vorsorgevoll-
macht nicht widerrufen werden kann, wenn 
der Vollmachtgeber hierzu nichts geregelt hat. 
Wenn der Ehegatte und nach ihm die Kinder 
bevollmächtigt sind, kann der Ehegatte die 
Vollmacht der Kinder bei Streit nur widerrufen, 
wenn hierzu eine Regelung in der Vollmacht 
vorhanden ist.
Der Anwalt für Erbe empfiehlt, in eine Vorsor-
gevollmacht aufzunehmen, welche der Bevoll-

PRWiderruf der Vorsorgevollmacht

mächtigten welche Vollmachten widerrufen 
darf oder nicht. Überprüfen Sie Ihre Vorsorge-
vollmacht, ob eine solch wichtige Widerrufsre-
gelung enthalten ist.
Wir beraten Sie zu Ihrer Vorsorgevollmacht, 
Generalvollmacht, Betreuungsverfügung, Pa-
tientenverfügung und Testamentsgestaltung. 
Nutzen Sie unsere kostenfreie telefonische 
Ersteinschätzung.

i Marion Peper Fachanwältin für Erbrecht,
Zertifizierte Testamentsvollstreckerin

HOTLINE 0341 / 9838980 täglich bis 22 Uhr.
E-Mail: sekretariat@kanzlei-nussmann.de

Die Mieten explodieren und werden zu wenig 
begrenzt. Aber es gibt ein Mittel, Wuchermie-
ten zu senken. Und es sollte viel mehr ange-
wandt werden. Behörden können hier und 
heute gegen Mietwucher vorgehen. Wenn Sie 
eine überhöhte Miete zahlen, können Sie das 
melden. Das Wohnungsamt muss dann ein 
Bußgeld gegen Ihren Vermieter verhängen und 
die Miete kann abgesenkt werden. 
Die Linke hilft Ihnen dabei mit dem Mietwu-
cher-Rechner.

Zahlen Sie eine Wuchermiete? 
Checken Sie es mit dem Mietwucher-
Rechner und wehren Sie sich!
Unser Mietwucher-Rechner für die Städte 
Hamburg, Berlin, Leipzig und Freiburg ver-
gleicht Ihre Miete mit der ortsüblichen Ver-
gleichsmiete. So finden Sie heraus, ob Ihre 
Miete überhöht ist und gesenkt werden muss. 
Weil die genaue Berechnung sehr kompliziert 
ist, fragen wir nur so viel, wie für eine gute 
Schätzung notwendig ist.
Ergibt der Rechner, dass in Ihrem Fall Mietwu-
cher vorliegen könnte, können Sie per Maus-
klick eine Meldung an das zuständige Woh-
nungsamt abschicken. Das Amt muss dann 
ermitteln und wird sich für weitere Informa-
tionen bei Ihnen melden. Dabei ist Ihre Mitar-

beit nötig. Aber: Sie selbst müssen nicht gegen 
Ihren Vermieter vorgehen.
Bestätigt sich der Verdacht, kann das Amt ein 
Bußgeld gegen den Vermieter verhängen. Ihre 
Miete kann gesenkt und rückwirkend zurück-
gefordert werden. Vielen Ämtern fehlt die Er-
fahrung im Umgang mit Mietwucher. Aber wir 
unterstützen die Ämter durch die Zusendung 
von Fällen und fordern von ihnen gleichzeitig 
ein konsequentes Vorgehen.

Was ist Mietwucher? Wann können Mieten 
gesenkt werden?
Als Mietwucher werden umgangssprachlich 
zwei Verstöße zusammengefasst.
Wird die ortsübliche Vergleichsmiete laut 
Mietspiegel um mindestens 20 Prozent über-
schritten, kann es sich um eine Ordnungswid-
rigkeit handeln. Dem Vermieter droht ein Buß-
geld von bis zu 50.000 EUR. 
Wird die ortsübliche Vergleichsmiete um mehr 
als 50 Prozent überschritten, kann sogar eine 
Straftat vorliegen, mit härteren Strafen, theo-
retisch bis zu einer Gefängnisstrafe.
In beiden Fällen kann die Miete abgesenkt 
und zu viel gezahlte Miete zurückgefordert 
werden.

i www.mietwucher.app/de

Wuchermieten senken ist möglich!In Bewegung sein
Im Soziokulturellem Zentrum Frauenkul-
tur Leipzig e. V., Windscheidstraße 51, 
werden Kurse für Seniorinnen angeboten.
Bewegungskurs für Seniorinnen
Bewegung hält fit und macht gute Laune. 
Darum bewegen wir uns im Rahmen un-
serer Möglichkeiten. Beweglich sein und 
locker in den Tag starten, das steht im 
Vordergrund dieses Angebotes. Die Stun-
de stellt einen Beitrag zum allgemeinen 
Wohlbefinden dar. Es werden Elemente 
aus alltäglichen Bewegungsabläufen, 
Entspannungsübungen und Tanz kombi-
niert, die sowohl im Stehen als auch im 
Sitzen durchgeführt werden.
Der Kurs findet einmal wöchentlich 
dienstags, 10.30 bis 11.30 Uhr, statt. Bitte 
mit bequemer Kleidung kommen.
Anmeldung erforderlich.
Kursleitung: MARINA FAIZOVA, 
Trainerin für Senior/innen-Sport
Pro Teilnahme: 4,- | 3,- Euro ermäßigt 
oder 12,- | 9,- Euro ermäßigt im Monat
 
Seniorinnen-Tanz
Dass Tanzen fit hält, ist hinlänglich be-
kannt. Es trägt aber auch wesentlich 
zum allgemeinen Wohlbefinden bei. Bei 
Folklore-Tänzen und bei alten und neuen 
Tanzformen aus aller Welt kann jede mit-
machen, da in einer Gruppe ohne feste 
Partnerin getanzt wird.
Dienstags, 13.30 bis 15.00 Uhr. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, aber 
Lust auf gesellige Bewegung und Inter-
esse an neuen Bekanntschaften sind er-
wünscht. Kursleiterin: MARINA FAIZO-
VA, Trainerin für Senior/innen-Sport
Pro Teilnahme: 7,- | 5,- Euro ermäßigt 
oder 30,- | 25,- Euro im Monat

Nur eine Vorgabe aus dem Publi-
kum braucht es für das Ensemble von 
SCHLICHT & ergreifend, um eine abend-
füllende improvisierte Geschichtencolla-
ge auf die Bühne zu zaubern. Vom aufre-
genden Abenteuer über eine romantische 
Lovestory bis hin zum tiefberührenden 
Drama kann mal wieder alles dabei sein. 
Und gelacht werden darf sowieso! Ver-
rückte, liebenswerte und unheimliche 
Charaktere werden von den Spielern 
spontan zum Leben erweckt und nehmen 
das Publikum mit in die unendliche Weite 
improvisierter Geschichten. 
Vielleicht wird es weihnachtlich ... Wer's 
wissen will, kommt hin!
Freitag, 13. Dezember,  20 Uhr.

i Dachtheater, Haus Steinstraße,
Steinstraße 18

SCHLICHT & ergreifend

Lokal informiert! www.ortsblatt-leipzig.de

PR
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Auto & Fahrrad
Vermietung Dachbox Thule Force XT Sport 
Zuladung 75 Kilo Eigengewicht 14,7 Kilo 
Rechts und Links zu öffnen Preise für 7 Tage 
30 Euro / 14 Tage 50 Euro 01733297441/info@
dienstleistung-marggrafandre.de

CAT 302.4D mit Trailer 2017, 2150h, 3 Löffel 
+ Zange + Rechen Whatsapp 017628770736, 
9.200 EUR

Dienstleistungen
VORTRÄGE und AUSTAUSCH für pflegende 
Angehörige und Interessierte: Wer pflege-
bedürftige Angehörige hat, zu Hause oder im 
Heim, steht oft allein da. Wir laden Sie ein, sich 
auszutauschen und zu vernetzen, offen für alle 
Altersgruppen, kostenfrei. Veranstaltungen: 
Austausch am Abend einmal monatlich 19:00 
Uhr; Adventsteestunde am 12.12.2024 15:00 
Uhr, Anmeldung und Beratung: Kontaktstelle 
Pflegeselbsthilfe beim Pflegenetzwerk Leipzig 
e.V., Dornbergerstraße 2, 04315 Leipzig, Telefon: 
0341 5832411, E-Mail: hildebrandt@pflege-
netzwerk-leipzig.de

Ihr PC will nicht so wie Sie wollen? Ich 
helfe ihnen gerne! Fehleranalyse 15,- Euro / 
Anfahrt pro Kilometer 0,30 Euro www.dienst-
leistung-marggrafandre.de, Tel. 0173/3297441, 
E-Mail: hassi2226@gmail.com

Übern. Blitzentrümpelung / Haushaltauflg./ 
Kleintransport / Renovierung / Reparaturen Al-
les*aus*einer*Hand / Sperrmüllentsorg. a. Gar-
ten, Keller, Garage, Haus, a. kl. Dinge & sehr*Ei-
lig, Haus & Gartenarbeiten, zb. Rasen, Baum & 
Heckenpflege & Rodung / Laub- & Grünschnitt- 
entsorg. / hohe*Mahd / Unkraut freischneiden / 
verwilderte Gärten, Tel. 0341 / 2288351

Keine Lust auf Schnee schieben? Die Firma 
„Mann Vom Fach“ ist für sie da! Ganz gleich, ob 
es um die Reinigung von Pflastersteinen, Win-
terdienst, Kleinreparaturen, Heizungskontrollen, 
Gartenpflege oder Gebäudereinigung geht – die 
Firma „Mann Vom Fach“ ist das ganze Jahr für 
Sie da! „Wir bieten Ihnen individuelle Lösungen, 
damit Ihre Immobilie und Außenbereiche immer 
gepflegt bleiben“, erklärt Inhaber Serhat Atsak. 
Zuverlässig, individuell, professionell – Kontak-
tieren Sie die Firma „Mann Vom Fach“ für ein 
unverbindliches Angebot! Tel. 0162 3276833, 
E-Mail: mannvomfach.sa@web.de

Maler Service Leipzig macht‘s Ihnen...! www.
Renovieren-Leipzig.de, Tel. 0177 - 270 69 27

Deutscher Ordnungsliebhaber kommt in 
Deinen Privathaushalt und bringt alles auf 
Vordermann. (0151 41929757) 

Haus & Garten
Ihr*Allroundhandwerker /Maler / Mann*f. a. 
Fälle, f. Haus & Garten & Entrümpelungsarb., Se-
niorenhilfe, Notdienst, Zaunbau, Reparatur, He-
cken & Baumschnitt +Fällung, Freischneiden*v. 
Verwild. Gärten & Wiese, Laub + Grünschnitt & 
Abtransport! Tel. 0176 / 22576557

Kleingarten 200 qm in Probstheida abzuge-
ben. Wasser und Strom vorhanden. Tel. 0171 
/ 3185806

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341.2327326, www.proAkteur.de

Haustiere
Rhodesian Ridgeback Welpen aus liebevoller 
Hobbyzucht zu verkaufen! Näheres unter:  
0176 24742778

Sonstiges
Mobile Seniorenberatung zu Ihrem individu-
ellen Anliegen. Kostenlos und barrierefrei. Mon-
tags Mockauer Str. 121. Donnerstags Knopstra-
ße/Möckernscher Markt. Jeweils von 10 bis 15 
Uhr. Bis 20.12.2024 sowie am 27.12.2024 finden 
Sie uns vorübergehend in der Petersstraße / Ecke 
Schillerstraße. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AUSTAUSCH und VERANSTALTUNGEN für 
pflegende Angehörige und Interessierte: 
Wer pflegebedürftige Angehörige hat, zu Hause 
oder im Heim, ist oft isoliert. Wir laden Sie ein, 
sich auszutauschen und zu vernetzen, offen für 
alle Altersgruppen, kostenfrei. Veranstaltun-
gen: Austausch am Abend, einmal monatlich 
19:00; Selbsthilfe-Brunch 31.01.2025 11 Uhr; 
Vortrag und Austausch „Rollentausch durch 
die Erkrankung/Pflegesituation“ 12.02.2025 
16 Uhr. Anmeldung und Beratung: Kontakt-
stelle Pflegeselbsthilfe beim Pflegenetzwerk 
Leipzig e.V., Dornbergerstraße 2, 04315 Leipzig, 
Telefon: 0341 5832411, E-Mail: hildebrandt@
pflegenetzwerk-leipzig.de

Kaufe alte Weißwäsche, Nähutensilien, Mo-
deschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 | 4114422

Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Tel.: 0341 | 4 41 74 43 o. 
0171 | 9 00 44 10

Biete Ihnen ehrliche, zuverlässig Senioren 
Unterstützung für den Einkauf, Begleitung zu 
Terminen oder sonstige Erledigungen im Alltag 
an. Sie erreichen mich unter: 01573 - 9430352

In Leipzig gründet sich eine Selbsthilfegruppe 
für Betroffene mit Depressionen und exzes-
siver Mediennutzung. Junge Menschen zwi-
schen 18 und 35 Jahren können gern dabei 
sein. Geplant sind wöchentliche Treffen.
Von allem zu viel: Social Media, Gaming und 
Streaming in hohen Dosen können in eine 
Mediensucht führen. Beginn, Dauer und In-
tensität sind nicht mehr kontrollierbar. Andere 
Aktivitäten und Kontakte außerhalb der Medi-
enwelt werden vernachlässigt. 
Einem Bericht der DAK-Gesundheit und des Uni-
versitätsklinikums Hamburg-Eppendorf zufolge 
sind deutschlandweit etwa 2,2 Millionen Kinder 
und Jugendliche gefährdet oder bereits abhän-
gig. Das kann soziale Isolation, Depressionen, 
Angst- und Panikstörungen, Schmerzen oder den 
Verlust von sozialen Fähigkeiten zur Folge haben.
Kontakt: neueSHG.leipzig@gmail.com

Selbsthilfegruppe Depressionen 
und exzessive Mediennutzung

Zusätzliche Wünsche erfüllen!
Wir suchen für unser Zustellteam 

der Ortsblätter 
zuverlässige Austräger. 

• bevorzugt Bewerber ab 50 Jahre
• gern mit PKW (Kilometergeld)
• steuerfreier Hinzuverdienst
 bei Rentnern & Arbeitslosen

Bitte wenden Sie sich an Herr Töpfer
Telefon: 0341-521 55 50 
Mobil: 0177-251 89 43
E-Mail: info@toepfer-werbung.de
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ab 299 EUR1

monatlich finanzieren

Hyundai KONA 1.0 Select : Energieverbrauch kombiniert: 5,7 
l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: 
D. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige Sonderaus-
stattung. 

Hyundai i30 Kombi 1.0 Advantage 6-Gang-M/T: Energiever-
brauch kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
130 g/km; CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. auf-
preispflichtige Sonderausstattung. 

mtl. finanzieren ab 
    199,- EUR2

mtl. finanzieren ab 
    169,- EUR3

Hyundai KONA Select Hyundai i30 Kombi Advantage

Einer wie 
sonst keiner.
Entdecken Sie jetzt den 
neuen Hyundai TUCSON.

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 2WD 158 kW (215PS): Energieverbrauch kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 130 
g/km; CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige Sonderausstattung. 

Berechnungsbeispiele für eine private Finanzierung der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-An-
lage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflich-
tige Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.12.2024

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 
 158 kW (215PS) 34.219,50 1.968,50 48 Monate 10.000 km 299,00 22.105,20 36.457,20 1,99% 1,97%

2 Hyundai KONA 1.0 Select 
 74 kW (100 PS) 22.421,50 0,00 48 Monate 10.000 km 199,00 15.100,80 24.652,80 2,99% 2,95%

3 Hyundai i30 1.0 6-Gang-M/T 
 47 kW (100 PS) 20.430,00 4.569,00 48 Monate 10.000 km 169,00 14.026,20 22.138,20 2,49% 2,46%

Mo 9.30.-15.30 Uhr
Di 09.00–15.30 Uhr 
Mi 09.30–16.00 Uhr 
Do 09.00–15.00 Uhr
Fr geschlossen
Veranstaltungen:
Do 12.12., 13–15 Uhr: 
Weihnachtsfeier 
Senioren-Computerclub
Di 17.12., 13.30–15.30 Uhr: 
Kreatives Gestalten
Mi 18.12., 14–15 Uhr:
Weihnachtsbräuche 
in verschiedenen Ländern
Mi 08.01., 14–15.30 Uhr: 
Neujahrsbräuche in 
fernen Ländern
Mi 22.01., 10.30–13 Uhr: 
gemeinsames Frühstück
Do 30.01.,13.30–15  Uhr: 
Literatur-Café
Mi 05.02.,14–15.30 Uhr:   
Frühblüher pflanzen
Mi 12.02., 14–15.30 Uhr : 
Liedercafé mit Instrument 
Dezember:
Mo 16.12., 09.30–12.30 Uhr: 
Hobbymaltreff
Mo 16.12.,10–11Uhr: 
Leichte Gymnastik
Mo 16.12., 11–12 Uhr: 
Gedächtnistraining
Di 17.12., 10.30–12 Uhr: 
Hand-Finger-Gymnastik
Di 17.12., 12–13 Uhr:
Sitztanzgruppe
Mi 18.12., 8–9 Uhr:
Wirbelsäulengymnastik
Mi 18.12., 10-12 Uhr: 
Englisch für Fortgeschrittene
Mi 18.12., 12.45–15.45 Uhr: 
Romme für Jung und Alt
Januar:
Mo wöchentlich 
10–13 Uhr: Hobbymaltreff
10–11 Uhr: Leichte Gymnastik
11–12 Uhr: Gedächtnistraining
Di wöchentlich
10.30–12 Uhr:
Hand-Finger-Gymnastik
Mi wöchentlich 
8–9 Uhr: 
Wirbelsäulengymnastik
10.30-12 Uhr: 
Englisch für Fortgeschrittene
12.45–15.45 Uhr: 
Romme für Jung und Alt 

Damit die rund 900 Kinder der 
Ida-Blum-Schule und der be-
nachbarten Kurt-Masur-Schule 
sicherer zum Unterricht kommen, 
werden nun Poller und Fahrradbü-
gel an den Kreuzungen der Bern-
hard-Göring-Straße installiert. 
Hintergrund ist, dass vor den bei-
den Grundschulen in der Südvor-
stadt immer wieder regelwidrig in 
den Kreuzungsbereichen geparkt 
wird – obwohl hier regelmäßig 
kontrolliert wird. Die Arbeiten sol-
len in der Woche ab 9. Dezember 
beginnen und kosten rund 40.000 

Stadt verbessert Schulwegesicherheit in Bernhard-Göring-Straße

Euro. Sie sind allerdings abhängig 
von einer trockenen und möglichst 
milden Witterung.
Wenn Autos im Kreuzungsbereich 
parken, können Kinder trotz Tem-
po 30 als Höchstgeschwindigkeit 
und so genannten Gehwegnasen 
bzw. markierten Sperrflächen we-
der die Kreuzung überblicken noch 
von vorbeifahrenden Autos gut 
gesehen werden. Gerade in den 
Morgenstunden kommt es deshalb 
vor beiden Grundschulen immer 
wieder zu heiklen Situationen. 
Dieses Problem wurde auch in der 

Beteiligung zum Fußverkehrsent-
wicklungsplan sowie in der Ar-
beitsgruppe Schulwegesicherheit 
mehrfach von Leipzigern benannt.

Insgesamt 24 Fahrradbügel und 60 
Poller auf sechs Sperrflächen an 
den Kreuzungen sollen nun auch 
als physische Barrieren verhindern, 
dass sie zugeparkt werden. Zudem 
können so mehr Fahrräder sicher 
abgestellt werden.

i Weitere Informationen:
www.leipzig.de/fussverkehr

Seniorenbüro Süd 
mit Senioren-
begegnungsstätte 
Prinz-Eugen-Str. 1 
Tel.: 0341 3913971 

Mail: sb-sued@vs-lpz.de 
www.volkssolidaritaet-
leipzig.de/seniorenangebote
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Fachgeprüfter Bestatter . Bestattungsvorsorge

Am Südfriedhof
Prager Straße 210
04299 Leipzig

Tag und Nacht 0341 / 2305822
www.bestattungshaus-franzkowiak.deZschochersche Straße 89 • 04229 Leipzig

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

Ru�ereitscha� Tag & Nacht

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

034291/32103 034298/68376 034297/40399

Anzeigen

Zur Advents- und Weihnachtszeit 
wird es in Leipzig einen ersten Ster-
nenkinderbaum geben. 
Sternenkindeltern, Angehörige, 
Freunde und Wegbegleiter sind 
herzlich eingeladen Erinnerungs-
anhänger, zum Beispiel mit dem 
Namen des Sternenkindes*, anzu-
bringen. Jedes Sternenkind bleibt 
unvergessen und lebt im Herzen 
weiter.
Vom 6. Dezember (nachmittags) 
bis zum 27. Dezember (vormittags) 
wird vor dem Volkshaus Leipzig, 
Karl-Liebknecht-Straße 30, an die 
Sternenkinder mit einem Sternen-
kinderbaum gedacht. Damit möch-
ten wir die Möglichkeit bieten, an 
die verstorbenen Kinder zu erin-
nern und zu zeigen, dass jedes Kind Spuren 
hinterlässt. Gleichzeitig soll der Erinnerungs-
baum ein Zeichen setzen, um auf das Tabuthe-
ma Sternenkinder aufmerksam zu machen und 
Verbundenheit zu demonstrieren. Es gibt viele 
betroffene Familien, von außen meistens nicht 
sichtbar.
Wir freuen uns, wenn möglichst viele betrof-
fene Eltern von dem Baum erfahren und ihn 
als Ort der Erinnerung nutzen können.
Das Angebot steht allen frei zur Verfügung. 
Wir empfehlen, dass die Anhänger wetterfest 
sind und so befestigt werden, dass sie nicht 
abfallen können.
Das Volkshaus Leipzig (dreiturmspringer 
GmbH) stellt uns den Baum und die Beleuch-
tung zur Verfügung. Nach dem Besuch des 

Sternenkinderbaums freuen wir uns sehr, wenn 
Sie darüber auf Social Media berichten. Damit 
helfen Sie, den Baum bekannter zu machen 
und betroffene Menschen zu erreichen. 
Wir sind äußerst dankbar für die Unterstüt-
zung und das Vertrauen, welches uns das 
Volkshaus Leipzig entgegenbringt. Herzlichen 
Dank.

Patricia, Janina, Armin & Peggy

i Kontakt: 
E-Mail: sternenkinderbaum-leipzig@
gmx.de bzw. post@mein-sternenkind- 
leipzig.de (Ivonne Urban)

*Sternenkinder sind Kinder, die vor, während 
oder kurz nach der Geburt verstorben sind.

Vorm Volkshaus in der KArLI: Erster Sternenkinderbaum in Leipzig 

In Zeiten der Inflation werden Probleme wie 
Altersarmut durch zu niedrige Altersbezü-
ge, Obdach- und Wohnungslosigkeit sowie 
zu niedrige Sätze der staatlichen Studien-
beihilfe in vielen Familien zu einer noch 
größeren Belastung und Betroffene benö-
tigen vermehrt Unterstützung. Um bedürf-
tige Menschen zu unterstützen und ihnen 
ein glückliches Weihnachten zu ermögli-
chen, setzen der Lagerraumanbieter MyPla-
ce-SelfStorage und die Leipziger Tafel auch 
in dieser Vorweihnachtszeit auf sozialen Zu-
sammenhalt und sammeln Sachspenden für 
bedürftige Menschen. Noch bis einschließ-
lich 13. Dezember werden wochentags von 
8.30-17.30 Uhr und samstags von 9-15 Uhr 
im MyPlace-Haus, Rosa-Luxemburg-Stra-
ße 35, Spenden angenommen.
Benötigt werden: Haltbare, originalver-
packte Lebensmittel, Konserven jeder Art, 
Speiseöl, originalverpackte Hygieneartikel, 
neuwertige Kinderkleidung.  
Die gesammelten Spenden werden noch vor 
Weihnachten bei den Lebensmittelausgaben 
der Tafel Leipzig e. V. ausgegeben. „In der 
Vorweihnachtszeit ist das Haushaltsbudget 
unserer Tafelgäste besonders knapp. Die 
steigenden Lebensmittelpreise tragen dazu 
bei, die Situation zu erschweren. Viele Eltern 
leiden darunter, ihren Kindern nicht alle 
Wünsche erfüllen zu können. Mit den Spen-
den sorgen wir dafür, dass sie sich zumin-
dest um die alltäglichen Dinge nicht küm-
mern müssen“, erklärt Dr. Werner Wehmer, 
Vorstandsvorsitzender der Tafel Leipzig e. V. 

Weihnachtsfreude weitergeben! 
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Ihre Immobilie in besten Händen: 
Der „Mann vom Fach“ macht‘s möglich!

Sie suchen zuverlässige Unterstützung für Ihre Haus- und 
Außenbereiche? Egal ob Pflastersteine reinigen, Schnee-
schaufeln, Laub fegen, Unkraut jäten oder Frühlingsputz – Mann vom Fach ist 
das ganze Jahr für Sie da!
Selbst besonders hartnäckiger Schmutz ist keine Hürde für den Mann vom 
Fach: Durch geschickten Umgang mit einem Hochdruckreiniger werden Pflas-
tersteine sowie Terrassen, Wege und Einfahrten zum Strahlen gebracht! 
Unser umfassender Service wird individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten. 
Von der Gebäudereinigung über Kleinreparaturen, die Gartenpflege bis hin zum 
Winterdienst – wir stehen mit Fachwissen und Erfahrung an Ihrer Seite – 24/7. 
„Mit professioneller Ausrüstung und Liebe zum Detail sorgen wir dafür, dass 
Ihr Zuhause und Ihr Außenbereich das ganze Jahr über gepflegt und einladend 
bleiben“, erklärt der Inhaber.
Zuverlässig, individuell, professionell: Worauf warten Sie? Kontaktieren Sie 
Mann vom Fach für ein unverbindliches Angebot!

 0162 3276833   mannvomfach.sa@web.de

M V F

Mann Vom Fach

Anzeigen

Im Leipziger Wildpark sind die Eulenvolieren 
und das Gehege für die Stein- und Baummar-
der für insgesamt rund 280.000 Euro saniert 
worden. Umweltbürgermeister Heiko Rosent-
hal dankte zur Eröffnung dem Verein der 
Freunde und Förderer des Wildparks Leipzig 
e.V. für für die finanzielle Unterstützung bei 
der Sanierung der Gehege und das seit vie-
len Jahren bestehende und bedeutende bür-
gerschaftliche Engagement für den Leipziger 
Wildpark – einem seit 1979 in der Bevölkerung 
sehr wertgeschätzten Ort zur Naherholung 
und Umweltbildung.
Die Volieren der Eulen hatten zwar noch dem 
gesetzlichen Mindestmaß für eine Unter-
bringung entsprochen, boten jedoch wenig 
Freiraum und Verstecke. Für eine artgerechte 
Haltung wurde in den vergangenen Monaten 
der gesamte Eulenbereich modernisiert und 
um eine 50 Quadratmeter große Freiflugvolie-
re ergänzt. Während der Arbeiten waren das 
Uhuweibchen und die Schneeeulendame im 
Tierpark Gera untergebracht. Mittlerweile sind 
alle Tiere zurückgekehrt.

Ebenfalls saniert wurde das rund 40 Jahre alte 
Mardergehege nahe des Wildparks. Das Stein-
haus war stark sanierungsbedürftig und wur-
de nun durch eine neue artgerechte Hütte aus 
Holz ersetzt. Der neue Dachstuhl bietet unter 
anderem dem Steinmarder viele Verstecke und 
einen attraktiven Schlafplatz. Die neue robus-
te Stützenkonstruktion dient den Tieren au-
ßerdem zum Klettern, Balancieren und Sitzen. 
Die Kosten in Höhe von 50.000 Euro wurden 
vollständig vom Verein der Freunde und För-

Eulenvoliere und Mardergehege im Leipziger Wildpark eröffnet

derer des Wildparks Leipzig e.V. getragen. Der 
Wildpark Leipzig ist ein beliebtes Ausflugsziel 
im südlichen Auwald. Er beherbergt insgesamt 
25 Tierarten, darunter heimische Arten wie 
Wisente, Rot-, Dam- und Sikawild, Weißwedel-
wild, Rehwild und Muffelwild. Auch

seltene Raubtiere wie der Luchs, die Wildkatze 
und heimische Marderarten sowie der europä-
ische Nerz sind hier zuhause. 

Wildpark Leipzig zeigt 
Wanderausstellung zum Rotmilan  
Der Rotmilan ist Thema der aktuellen Wander-
ausstellung im Wildpark Leipzig. Mittels Film-
beiträgen, Informationstafeln und Anschau-
ungsmaterial erfahren die Besucherinnen und 
Besucher alles Interessante über die besonders 
geschützte Vogelart, deren Verbreitungs-
schwerpunkt in Deutschland liegt.
Noch bis Mitte Januar 2025 kann die Wan-
derausstellung, eine Leihgabe der Deutschen 
Wildtierstiftung, Montag bis Freitag von 9 bis 
17 Uhr kostenfrei besichtigt werden. Der Aus-
stellungsraum des Wildparks Leipzig befindet 
sich hinter der Sumpfschildkröten-Anlage ne-
ben dem Sanitärtrakt.  
Der Rotmilan, auch Gabelweihe genannt, lebt 
bevorzugt in Landschaften mit einem Wech-
sel aus offenen und bewaldeten Flächen so-
wie Flusstalauen. In der Leipziger Aue gibt es 
mehrere Reviere des imposanten Greifvogels, 
dessen langgezogenes Pfeifen in Leipzig oft 
zu hören ist. Der Wildpark versteht sich als In-
formationszentrum für die heimische Tierwelt, 
ermöglicht Umweltbildung und ist ein attrak-
tiver Erholungsraum. Neben hauseigenen An-
geboten bietet der Wildparkverein unter an-
derem Führungen, Exkursionen,Unterricht im 
Grünen sowie Wander- und Projekttage an. 

i Mehr Infos gibt es unter:
www.leipzig.de/wildpark

Fühlt sich offensichtlich wohl im Wildpark, 
die Eule in ihrem neuen Zuhause. 

Foto: Gerhard Trilse

Die Vorbereitung der Sanierung des Sieg-
friedplatzes inmitten der denkmalge-
schützten Wohnanlage „Rundling“ in Leip-
zig-Lößnig haben begonnen. Los geht’s 
mit den Arbeiten am früheren Planschbe-
cken. Dabei werden der Rand und der Bo-
den des Beckens mit einem Durchmesser 
von circa 30 Metern und einer Tiefe von 
bis 70 Zentimeter abgebrochen. Zudem 
werden die im umlaufenden Weg befind-
lichen Polygonalplatten aus Mainer Sand-
stein geborgen und bis zum Wiedereinbau 
zwischengelagert. Die Flächen werden so 
hergestellt, dass die Verkehrssicherheit bis 
zur eigentlichen Sanierung in den Jahren 
2025 und 2026 gewährleistet bleibt.
Der Siegfriedplatz ist Teil des Stadtplatz-
programms 2030+ und gehört zu den 
Gartenplätzen, die als erstes aufgewertet 
werden. Die Sanierung des Herzstücks der 
denkmalgeschützten Wohnanlage Rund-
ling ist aufgrund seines Zustandes drin-
gend erforderlich. 

„rundling“ wird saniert



Seite 8 Kalenderblatt

Kalendergeschichten

Von Plagwitz zur Weltspitze: rudolph Sack

Rudolph Sack, dessen Geburts-
tag sich dieser Tage zum 200. 

Mal jährt, gehört zu den bedeu-
tenden Industriepionieren Leip-
zigs. Seine Biographie liest sich 
fast märchenhaft, so kometenhaft 
stieg er mit seinem Unternehmen 
zur Weltspitze auf. Am 6. Dezem-
ber 1824 als Sohn eines Landwir-
tes in Kleinschkorlopp bei Lützen 
geboren, arbeitete Rudolph Sack 
schon frühzeitig auf dem Hof der 
Familie mit. Dabei fiel ihm auf, dass 
die landwirtschaftlichen Geräte 
noch immer aus Holz bestanden, 
während in anderen Wirtschafts-
zweigen längst maschinelle Tech-
nik eingesetzt wurde. 1850 kons-
truierte er mit Unterstützung eines 
Schmiedes den ersten eisernen 
Pflug in Deutschland und vertrieb 
ihn erfolgreich. In den kommen-
den Jahren meldete er Patente 
auf weitere selbst konstruierte 
landwirtschaftliche Maschinen 
an, gründete schließlich 1863 mit 
Unterstützung Karl Heines die 
Landmaschinenfabrik Rud. Sack 
in Plagwitz. Mit fünf Angestellten 
bezog das Unternehmen ange-

mietete Räume einer kleinen Ei-
sengießerei. Durch Ankauf weiterer 
Flächen baute Sack in den nächsten 
Jahren ein riesiges Firmenareal mit 
25 Gebäuden beidseits der heutigen 
Karl-Heine-Straße auf. Hinzu kam 
eine landwirtschaftliche Versuchs-
station in Kleinzschocher, in der 
Rudolph Sack die eigenen Geräte 
erprobte und vorführte. Er betrieb 

hier auch Landwirtschaft und un-
tersuchte neue Bewirtschaftungs-
methoden. 
Im Großunternehmen wurden Pflü-
ge, Krümelwalzen, Hack- und Drill-
maschinen u. a. hergestellt; 1883 
konnte der 100 000. Pflug ausge-
liefert werden. Die Anzahl der Be-
schäftigten stieg ständig: Von über 
170 (1878) auf 650 (1881). Als sich 

Rudolph Sack 1891 ins Privatleben 
zurückzog, konnte er seinen Söh-
nen eine Weltfirma übergeben.  
Rudolph Sack starb am 24. Juni 
1900 und wurde auf dem Plagwit-
zer Friedhof beerdigt.
Unter der Leitung von Paul und 
Fritz Sack expandierte das Unter-
nehmen weiter, 1911 konnte der 
2.000.000. Pflug das Werk verlas-
sen. Doch die NS-Zeit hinterließ 
ihre Spuren: Ab 1935 produzierte 
das Unternehmen auch für die 
Rüstung. Während des Zweiten 
Weltkrieges mussten Hunderte 
von Zwangsarbeitern und Kriegs-
gefangenen neben landwirt-
schaftlichen Geräten auch Teile für 
die Panzerproduktion herstellen. 
Nach Kriegsende wurde die Firma 
enteignet und als VEB Bodenbe-
arbeitungsgeräte weitergeführt. 
Nach 1989 wieder privatisiert, 
ging das Unternehmen 1998 ins 
Eigentum der Amazonen-Werke 
über.
Seit 2001 ist die einstige Fröbel-
straße in Plagwitz nach Rudolph 
Sack benannt.      

Dagmar Schäfer

Firma Rud. Sack 1888.                                 Abb.: Archiv der Autorin

Anzeigen
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Manuela Herold
- Alle Kassen -

HAUS für SENIOREN am VÖLKERSCHLACHTDENKMAL

Tel. 0341 / 39 14 511 • Funk 01578 / 39 14 513
Tagespflege & Ambulante Pflege · Leipzig · Schönbachstraße 1

Wir wünschen Ihnen und Ihren 

Lieben ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen

 guten Start ins neue Jahr.

Auch in diesem Jahr fragen wir 
wieder: Wie verbrachten Leipzi-
ger Persönlichkeiten das Weih-
nachtsfest? Friedlich, harmo-
nisch, gelangweilt, gestresst oder 
gar von lebensbedrohlichen Er-
eignissen geplagt?

Für den Leipziger Verleger und 
Redakteur Ernst Keil (1816-1878) 
wurde das Weihnachtsfest 1852 
aufregend und turbulent. Pünkt-
lich am 1. Januar 1853 sollte die 
erste Ausgabe der „Gartenlaube“ 
erscheinen, jener Zeitschrift, die 
Keil noch als Häftling des Landes-
gefängnisses Hubertusburg konzi-
pierte. 
1846 hatte er in Leipzig zunächst 
die Monatsschrift „Der Leucht-
thurm“ als wichtiges Organ des 
vormärzlichen Journalismus ge-
gründet und sich damit polizei-
lichen Verfolgungen ausgesetzt. 
1851 wurde er als „Staatsverbre-
cher“ zu einer neunmonatigen Ge-
fängnisstrafe verurteilt und hatte 
nun Zeit, darüber nachzudenken, 
wie er nach seiner Entlassung wei-
ter sinnvoll als Verleger tätig sein 
könnte. Die einstige Begeisterung 
der Achtundvierziger Zeit war 

erloschen und Keil musste beim 
Lesepublikum mit veränderten Be-
dürfnissen rechnen. So fasste er 
den Plan, eine Zeitschrift zu grün-
den, die der Volksaufklärung dient, 
das Familienleben fördert sowie 
Gemeinsinn und Vaterlandsliebe 
pflegt. In seiner Zelle schrieb Keil 
„Erste Plannotizen zur Gartenlau-
be“ nieder – nach der Überliefe-
rung „beim Scheine einer Cigarre 
…, da die Hausordnung schon von 
acht Uhr ab das Brennen von Licht 
verbot“. 

Der entscheidende Anfang der 
Zeitschrift „Die Gartenlaube“, 
die ein Welterfolg werden soll-
te und bis heute als pressege-
schichtliches Phänomen gilt, 
war gemacht.
Doch es gab Hürden. Mit der 
Verurteilung zur Haftstrafe 
hatte Ernst Keil die bürger-
lichen Ehrenrechte verloren 
und durfte daher nicht als 
verantwortlicher Redakteur 
tätig sein. Sein Freund, der 
Journalist und Schriftsteller 
Ferdinand Stolle, half und gab 
seinen Namen. In den letzten 
Dezembertagen des Jahres 
1852 lief der Druck der ersten 
Ausgabe der „Gartenlaube“ 
auf Hochtouren – da geschah 
ein Missgeschick: Ausgerech-
net am Weihnachtstag sprang 
die Platte des Holzschnittes, der 
Druck musste unterbrochen wer-
den. Erst nach langer Suche fand 
Ernst Keil am Weihnachtsabend 
in Leipzig einen Tischler, der die 
schadhafte Platte ausbesserte und 
so das pünktliche Erscheinen der 
Zeitschrift rettete.
Mit der „Gartenlaube“ traf Ernst 
Keil den Geschmack eines breiten 

Wie die „Gartenlaube“ am Weihnachtsabend 1852 gerettet wurde

Die „Gartenlaube“ 1869

Ernst Keil

Publikums. Bereits 1855 hatte die 
Zeitschrift 3500 Abonnenten, die 
Zahl stieg stetig. Der gewaltige 
Erfolg der „Gartenlaube“ bleibt 
letztlich ein schwer zu lüftendes 
Geheimnis, das in erster Linie aber 
wohl in der Unermüdlichkeit ihres 
Verlegers und Redakteurs liegt.

Dagmar Schäfer
Abb.: Archiv der Autorin

Anzeigen



Seite 10 Advent

Autopoint
Connewitz
Kfz-Meisterwerkstatt

Inspektion l Ölservice 
l HU/AU l Klimaanlagenservice 

l Reifenservice l Autoglas- 
Service l Zulassungservice u. v. m.

Wolfgang-Heinze-Straße 20
04277 Leipzig • Tel. 0341/3025340

www.autopoint-connewitz.de

Wir wünschen eine
schöne Weihnachtszeit!

Madelaine Dörr

Unserer Kundschaft eine 
besinnliche Weihnachtszeizeit!

Bornaische Str. 35 
04277 Leipzig

 3011174

Di, Mi, Fr 9–18 Uhr
Do 9–19 Uhr · Sa. n. Vereinb.

Anzeigen

Fahrradladen Brüderlein
Bernhard-Göring-Straße 95

Öffnungszeiten:
Mo./Mi./Fr. 9–13 u. 15–18 Uhr
Di. 15–18 Uhr · Do. 9–13 Uhr

Fahrräder · Ersatzteile · Zubehör

Fahrräder 
u. a. Liegedreiräder
Fa. HP Velotechnik

Eine schöne und ruhige
Weihnachtszeit wünscht IhrFrohe Festtage

wünschen
Nadja Sthamer &

Gerald Eisenblätter

Buchtipp aus Ihrer 
Buchhandlung in der KArLI

Quelle: Edition Chrismon
ISBN: 978-3-96038-399-4 | Preis: 15 Euro

Unterhaltsame und spannende Lek-
türe finden Freunde der gedruckten 
Seiten in der Buchhandlung Südvor-
stadt. Auch Bücher für die Kleinsten 
gibt es in großer Auswahl.
Inh: Katja Junghanns
Karl-Liebknecht-Straße 126
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9-19 Uhr und Sa 9-13 Uhr

„Das verborgene Weihnachtskind" 
Eine schüchterne Frau, ein alleinerziehender 
Vater, ein technikscheuer Rentner und Richard, 
der sich gehen lässt. Sie alle haben eines ge-
meinsam: Sie kennen sich kaum und wohnen 
in der fünften Etage des Hochhauses, das von 
der Künstlichen Intelligenz Athena gesteuert 
wird. Am Weihnachtsabend dringen plötz-
lich Fremde in das Haus ein, um ein Kind zu 
rauben. Nun muss Athena all ihre Fähigkeiten 
aufbieten diese unterschiedlichen Menschen 
zusammenzubringen, denn nur gemeinsam 
können sie das Schlimmste verhindern...
Titus Müller versetzt uns in seiner Weihnachts-
erzählung in eine Zukunft, in der künstliche 
Intelligenz zum Alltag gehört wie heute das 
Smartphone. In seinem charmanten Erzählstil 
zeigt er, dass das Weihnachtsfest seine Magie 
selbst unter Extrembedingungen zu entfalten 
vermag.

Traditionell stimmte am Nikolausabend das 
Posaunenorchester der Paul-Gerhardt-Kir-
che vom Turm am Connewitzer Kreuz auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest ein.
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Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10–13 Uhr &
 14–18 Uhr
Di. geschlossen
Karl-Liebknecht-Str. 84
04275 Leipzig
Tel./Fax 0341 3913772

Eigene Reparatur-
werkstatt für Groß- 

und Standuhren
    Uhren aller Art

Uhren & Schmuck
Uhrmachermeister

Christian Klein

Anzeigen

Autohaus Mühl GmbH
Wolfgang-Heinze-Straße 52 · 04277 Leipzig
 0341 3013006 · E-Mail: info@autohausmuehl.de
www.autohausmuehl.de

• CITROËN-Vertragswerkstatt
• Service für alle Marken
• Meisterwerkstatt
• Neu- und Gebrauchtwagen

Ihr kompetenter Partner
im Leipziger Süden 

seit 1963!

Wir wünschen unseren Kunden eine schöne Weihnachtszeit!

Der „Christmas Garden“ ist eine 
winterliche Oase für stimmungs-
volle Abende in magischer Atmo-
sphäre. Bis zum 5. Januar lädt er 
zu einem besinnlichen Lichter- 
spektakel ein. Auf dem rund zwei 
Kilometer langen Rundweg durch 
den agra-Park erleben große wie 
kleine Besucher glitzernde Illu-

Der Weihnachtsmarkt auf der 
Feinkost begeistert auch dieses 
Jahr wieder mit seiner besonde-
ren Atmosphäre und einer wun-
derbaren Auswahl an schönen 
und einzigartigen Produkten. Ob 
Porzellan, Keramik und Schmuck, 

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt: Weihnachtsmarkt auf der Feinkost 

Gestricktes und Gehäkeltes, künst-
lerische Grafiken oder Zeichnun-
gen – zahlreiche Handwerker und 
Künstler bieten ihre kreativen Uni-
kate an. Wer etwas Außergewöhn-
liches für Weihnachten sucht, wird 
hier sicherlich fündig werden.

Nach dem Rundgang kann man 
sich mit afrikanischem Essen aus 
Gambia und köstlichen Crêpes 
stärken. Oder man macht es sich 
am Grill gemütlich und genießt 
einen Glühwein oder heißen Saft 
– unter den funkelnden Weih-

nachtslichtern der Feinkost.

i An diesen Wochenenden 
lädt der Feinkost-Weih-

nachtsmarkt zum Bummeln ein:   
14./15.12.; 21./22.12.
Öffnungszeiten: Sa 11 bis 20 Uhr; 
So 11 bis 18 Uhr

Fotos: Gerhard Trilse

Weihnachtlicher Märchenzauber im agra-Park – „Christmas Garden“ lädt zum rundgang ein

minationen einer verzaubernden 
Weihnachtswunderwelt, beglei-
tet von einzigartigen Klang- und 
Traumwelten. Auch das „Weiße 
Haus" erstrahlt im Lichterglanz. 

Text | Archivfoto: Anke Brod

i https://www.christmas- 
garden.de/leipzig/
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Anzeigen

Sie stellen oft den 
Fernseher lauter?

In geräuschvoller Umgebung 
verstehen Sie schlecht?

Telefonieren und genaues
Hinhören strengen Sie an?

Jetzt Termin vereinbaren!

Rufen Sie uns an 
oder scannen Sie 
den QR Code für 
einen Termin in
Ihrer Nähe.

HEARtec Hörsysteme GmbH 
Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

* Die Teilnahme an der Testhörer-Aktion sollte bis zum 31.12.2024 erfolgen. Die HEARtec Hörsysteme GmbH behält 
sich vor, die angegebene Aktion zu verlängern. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Abbildung beispielhaft.

Kennen Sie das?

Jetzt
kostenlos

teilnehmen!

WIR  
SUCHEN 40
TESTHÖRER!

& bleib du selbst.

Teste jetzt kostenfrei
das neue Philips 
HearLink 050 miniRITE*

Fachgeschäfte in Leipzig:

Connewitz, Bornaische Straße 18
 Liebertwolkwitz, Muldentalstraße 70

Zentrum, Johannisplatz 1 

Tel. 0800 - 776 463 736
www.meinakustiker.de

Samstag, 14. Dezember, 19.30 Uhr, Großer 
Saal im Gewandhaus | Karten sind über die 
Webseite des Gewandhauses erhältlich.
Am 14. Dezember 2024 füllen der Gewand-
hausChor unter der Leitung von Gregor Meyer 
und camerata lipsiensis erneut den Großen 
Saal des Gewandhauses mit den festlichen 
Klängen des Weihnachts-Oratoriums von Jo-
hann Sebastian Bach. Zum 13. Mal steht das 
Konzert ganz im Zeichen des guten Zwecks: 
Der Erlös des Abends wird an Bärenherz ge-
spendet und die Sängerinnen und Sänger ver-
zichten zugunsten des einzigen stationären 
Kinderhospizes in Sachsen auf ihre Gage.
Gregor Meyer, Leiter des GewandhausChores: 
„Es ist uns eine Herzensangelegenheit, mit un-
serer Musik einen Beitrag für das Kinderhospiz 
Bärenherz zu leisten. Jedes Jahr erleben wir 
die tiefe Resonanz, die dieses Benefizkonzert 
sowohl beim Publikum als auch bei den Musi-
kerinnen und Musikern hervorruft. Wir wissen, 
dass die Spende weit mehr als eine finanzielle 
Unterstützung ist – sie zeigt den Familien und 
dem Team des Kinderhospizes, dass sie nicht 
allein sind. Musik hat die Kraft, Menschen zu 
verbinden, und es macht uns stolz, dass unser 
Weihnachts-Oratorium so eine bedeutungs-

volle Rolle im Leben der Kinder und ihrer Fa-
milien spielt.“
„Wir sind tief berührt von der unglaublichen 
Unterstützung, die uns der GewandhausChor, 
die Solistinnen und Solisten, die Musikerinnen 
und Musiker von camerata lipsiensis sowie das 
Publikum, mit diesem Benefizkonzert Jahr für 
Jahr entgegenbringen. Auch dem Gewandhaus 
Leipzig sei für seine langjährige Unterstützung 
ein großer Dank ausgesprochen“, sagt Ulrike 
Herkner, Geschäftsführerin des Kinderhospi-
zes Bärenherz Leipzig e.V. „Das Weihnachtso-
ratorium ist für uns nicht nur ein musikalischer 
Höhepunkt des Jahres, sondern auch eine 
enorme Hilfe, um unsere Arbeit weiterhin in 
vollem Umfang fortsetzen zu können und den 
betroffenen Familien die notwendige Unter-
stützung und Fürsorge zukommen zu lassen, 
die sie in ihrer herausfordernden Lebenssitu-
ation dringend benötigen. Es erfüllt uns mit 
großer Dankbarkeit, dass so viele Menschen 
das Kinderhospiz Bärenherz mit dieser wun-
derbaren Tradition unterstützen.“

In Deutschland leben ca. 50.000 Kinder und 
Jugendliche mit einer lebensverkürzenden 
Erkrankung. Das Kinderhospiz Bärenherz Leip-

zig ist eines von 19 stationären Hospizen für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
in Deutschland – und das einzige stationäre 
Kinderhospiz in Sachsen. Bärenherz begleitet 
Familien mit schwerstkranken Kindern ab dem 
Moment der Krankheitsdiagnose bis zum Tod 
der Kinder und darüber hinaus. 
Mit über 80 Mitarbeitenden vor allem im pfle-
gerischen, psychosozialen und therapeuti-
schen Bereich wird hier rund um die Uhr, 365 
Tage im Jahr, die Betreuung, Förderung und 
Begleitung der Kinder und Familien gewähr-
leistet. Dabei werden die Kosten für Pflege, 
Unterkunft, Versorgung und psychosoziale 
Therapien nur zu einem Teil und nur bis zum 
Tod des Kindes von den Krankenkassen ge-
deckt. Staatliche Zuschüsse erhält das Kinder-
hospiz nicht. 
Bärenherz ist dringend auf Spenden angewie-
sen.

i
Kinderhospiz Bärenherz Leipzig e. V., 
Kees‘scher Park 3
04416 Markkleeberg

Bärenherz-Spendenkonto bei der Deutschen 
Bank: IBAN DE66 86070024 00 1212 02 00 
Kontakt:
Homepage: www.baerenherz-leipzig.de

Weihnachts-Oratorium für Bärenherz:

GewandhausChor und camerata lipsiensis musizieren für das Kinderhospiz


